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Numr. IZ. Montags den 4tcn May 77P9.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.
I Nachdem Seine Königliche Majestät , per Rescript . d. d . Berlin,

den Yten Mart . c . allergnädigst gut gefunden , nnd festzusezzen geruhet ha¬
ben : daß zu Aufhclfnng und UnterWzznng der Torfvchne , ein Zmpvst , so¬
wohl auf den fremden ausländischen , als auch auf den einlandischen Wage»
-Torf , ungleichen der auf den Vehucn nicht, sondern auf privat Torf - Mehr¬
ten gegraben mir Wagen an Canäle gefahren , und sodann mit Schiffen wei¬
ter fortgcbracht wird in so ferne dieser leztere an die Orte gebracht und ver¬
kaufet wird , wo Vchn Schifs - Torf hin kamt , geleget , und von denen da¬
zu anzustellcnden Rcceptaren , erhoben werden soll ; sothaner Impost auch
für jede Last fremden Torf , nach Emdischer Maaße gerechnet , auf zwep
Gulden holl , oder drei Gulden GstfrieslstH ; sodann für jedes Bauren
Fuder cinländschcn Wagen Torf , auf vier Gröber holl , oder Sechs
Stüber Gjrsr . bestimmet worden : So wird solches hiedurch allgemein be¬
kannt gemacht und zugleich zu wissen gefüget , daß diese Anstalt mit dem
1 sten instehenden Monats Mai , ihren Anfang nehmen , folglich der obge¬
dachte Zmpost von solchem dato an , werde erhoben werden.

Signatum Aurich den iZten April
Königl . Preust - Ostfr . Krieges - und Domainen - Cammer.

2 Am 22stcn May »Zchstkünftig sollen 60 DiesratMeetland im Amt Berum,
io juletzt pro » yzz 89 Zreiicl , Irrsten in Pacht gehabt , össnU ch ; ur Erbpacht aus-
gelioten werde » , kubhab . re könne« sich also am gedachten Tage, desMo - ceas „ u 9 Uhr,
auf der Cammer hie selbst clüfinten und ihr Gebot rrösnm. « ignatum Aurrch bcn .. 5I -ca
April l/89

König ' . Preuß. Ostfrieß . Kiieges - und Domainen- Cammer.

Beförderung.

> i Nachdem die beide bisherige Auscultatvreö Tholen und Le Brun zu Nest-



reudams key dem Stadt « und Amtgericht zu Emden ernannt worden , so wird solches
Hiemit bekannt gemacht . Am ich den 2l . April 1780-

Königl. Preuß. Ofisriestsche Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Weyl . GerhardAndrees F - lltrup und dessen such weyland Ehefrauen Grcch

'e
C . van Asweede Erben Goldschmid bubewig Feürrup für sich , und als Vollmacht für
feinen Bruder und einzigen Mittrbcn Johann Bernhard Felltrux , wollen chre in und
bey Leer belegene Jmmobilia , als ein Haus und Garten in der neuen Strasse nebst dem
ihnen mit ihres weyland Bruders Gerhard Felltrups nachgelassener Wittwe, Margareta
Schröders, in Communion zustehenden in der Kampstraffe belegeneu Hause und Garten,
sodann z Grasen Land unter Hairfelde , s Aecker auf der Leerer Gaste , deren einer dem
Schmiedemeister Berend Schund halbschcidlich gehöret , einen Kirchenstich ! und z Sitz-
stellen in der Lutherischen Kirche in Leer, am Donnerstag den 7 . May auf dortiger Schule
öffentlich verkaufen lassen. Nähere Verkaufs. Bedingungen find bry dem Ausmmm
Schelten zu haben.

2 Am 5 May will der Schutzjnde kaazrus Josephs in Norden durch den Ausmiener
Thsden von Velsen allerhand schöne verfette Pfänder , öffentlich ausmienen lassen.

Weil der Verkauf von dem schönen Schiss Fleth gewisser Ursachen halber
am 1 r März nicht geschehen , so wird dieses am8 May als am Freytag auf der Insel >
Juist nicht allein , sondern auch die ganze gestrandete Ladung Holz , durch den Ausuiie-
rwr Lhodeu von Belsen öffentlich verkaufet werd- n . Käuffere welche mir nach der Im
sei Juist belieben , müssen sich am 7len May als am Donnerstag beim NoorSrich srühzei«
tig einfinden.

z ksbbert Hommes in der Ditzumer Hamrich ist auf erteilte Commißion vor«
nehmen- feine Mobilien , und Moventten als Tische Stühle , Kisten , Kasten , Cabi«
nettenDetten und Bettzeug, sodanffPlerde, Kühe und jungVich , Wagens , Eggen , Pflüge -c.
den Meistblekenden , am r z May a . c. bei seiner Behausung öffentlich verkaufenzu lassen.

Am 14 May sollen von des Jan ?oers Schröder nachgelassene , beschriebene
Güter , als ein Cabinet , Z Tische , 1 Kiste, Ober - und Unterbette , Leinen , Kupfer,
und Zinn und was mehr rum Vorschein kommen wird , zur Befriedigung des Syverk J.
Looren , de« Meistbietenden in Jemgmw öffentlich verkaufet werden.

4 Der Stadts Deputirter Herr Hayo Rudolph Siindt in Esens will mit
Stadtgerichtlicher Bewilligung , sein au der Westerstrasse nabe c-w Markte stehendes,
tu allerhande Nahrung und Mrlhschaft wohl aptirtes, mit einem Saal , und z sonsti¬
gen Stuben mit Ofen versehenes Wohnhaus, nebst Scheune und kleinen Garten nebst
sonstigen Bequemlichkeiten öffentlich am bevorstehendeni r. Man desNachmittags W2
Uhr durch denMömirnerErrekenm einem Termins verkaufenlassen.

t 5
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5 Die' Erben des weiland Sieben Vienna wollen zu Osteel , 20 Stök Kühe,so StLk jungVieh , ro Pferde , 6 Stük vierjährige Ochsen , sodannWagens , Ende,
Pflüge , Kupfer , Zinn , Messing , Lianen , Speck , Fleischund was mehr zum Vsr-
schein kommen wird , den 5 ten May öffentlich verkauffen lassen.

6 Vermöge des beym Emder Amtgerichte sodann zu Leer und Jemgum affi-
girten Patenti und dabcy annecrirten Bedingungen soll des Haye GeKs Didden zu
Baude uror . noie . Mart ;e Namen dritter Lheil eines in der neuen Hamrrch .stehendes
und im Ganzen auf 1280 Gl . Hsll- gewürdigten Hauses und Gartens am rEmApril
und Lten May aus der Emder Amts - Stube , am 2yten May 1789 aber zu Jemgumin des Vögten Meyer Behausung öffentlich feilgebsten und dem Meistbietenden losge-
schlage « werden ; Lusthabende können sich demnach an besagten Lagen etnfinden , threa
Dorcheii suchen und den Zuschlag gewärtigen.

Zugleich wirb auch allen etwaigen unbekannte» Real- Gläubigeru obgedachten Hau¬
ses hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in
dem Verkaufs -Termm desfslls zu melden und ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichtea»ruzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtige» haben , daß sie aus erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und inso weit sie das Immobile betreffen , nicht
Wetter gehöret werden Men.

7 Johann Andressen zu Rhaude will freywillig seinen daselbst belesenen Heerdmit Zubehör den 27sten May als am Mittwochen des Nachmittags um r Uhr in der- Drauerro daselbst öffentlich verkauft» lassen. Conbitiorres sind bey dem Ausmienrr Höl¬
scher emzufthen.

8 Weiland Lönjes Iauffen und dessen weiland Ehefrauen Erben , wollen de»
5 tAMay des Morgens um io Uhrdes Erblasser« zu Neuburg nachgelassene Güter, a !S
3 ^ uhe , r Stöffling , Silber, Gold , Betten, Linnen re. öffentlich verkaufen, sodann das
zu Neuburg belcgeue Haus rum annexis emweder verkaufen, oder nur vorerst auf i Jahrum sogleich auzutreken , öffentlich verheuern lassen. Eonöitiours find bey dem Aus-
mrener Hölscher «nzssehrn.

Des Sievert Janssen Schulte auf dem Rhandrr Dehn belegene Haus c . a.
wirs «unmehro de» i4tenMay des Morgens um lv Uhr im Compagnie Hau ê daselbst
öffentlich verkauft. EonSitienes sind dry dem Ausmiener Hölscher einzusehes.

9 Herr Obriste Därleu aus Gröniugen ist mit gerichtlichem Esnsess freywillig
enWloffkir , seiner Schwester weiland Herrn Pastoris Emanns Frau Wittwe nachge-
iasseoe Mobi- ien , als ein Cabiaet , Kasten , Kisten , Tische , Stühle , Spiegels , Betten
und Betkgerrand , Zinnen, Kupfer und Eiseugeräthe, auch Gold und Silber , ansehnliches
Porcellain und was mehr zum Vorschein kommen wird , den 20. May a . e. zu Jemgum
den Meistbietendenöffentlich verkaufen zu lassen.

10 Auf erhaltene qench'. liche Commißisn will Hermannus Schwartz icin an
der Deichstrasse hier in der Neustadt - Gödens stehendes schönes großes Wohnhaus frcywit-
! >g in eiuem Licitstions-Telmin, den Lken May c . a. in sei»em Hause meistbietend öffcnt-



354

lssh verkauf«« lasse « , wovon die Conditiones bey dem «nsmiener Gans vorhero einzu-
sehen sind.

17 Des weiland Gerd Derens Erben auf dem Neuen - Vehn wallen freywillig
2 Kühe , eine Wand Uhr , Kupfer , Zinnen, Meßing , Linnen , Kisten , Kasten und was
mehr zum VA schein kommen wird , den 5 May , « !ö nächsten Dienstag , öffentlich ver¬
kaufen , auch zugleich 5 Diemat Landes verheuern lassen.

i2 Vermöge des an der Esener und WittmunderAmtgerichts. Stnbe affiqirlen
Gubhastatroas - Patents nebst bcygefügttn Eouditionen soll der den Hilckr Alieschen Erben
zuständige , zu Utarp belesene und auf 2460 fl . in Gold gewürdigte Platz, ad instankram
des Hausmanns Remmer Endes und dessen Ehefrau auf der Wahlstädte bcy Westerac.
cum , in dreyen Terminen , den yttu May , 7ten Jul . und gtcu August , des Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Stadchame zu Esens öffentlich feilgeboten, und im letzten Termins
dem Meistbietenden stehmdfeste zugeschlagen werden. Zugleich wird auch allen etwaigen
unbekannten Real- Gläubigern obgedachten Grundstücks hiemit bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer Gerechlssmr sich spätestens in dem letzten Verkaufe Termin den
28ten Julius desfalls zu melden und ihre Gerechtsame dem Esmer Amtgcricht anzuzei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und soweit sie denFunbum betreffen , nicht weiter ge¬
höret werden sollen.

i g Des Receptoris Molters in Hage sämmtliche Mobilien , bestehend in Zin¬
nen , Kupfer , Linsen , Tische , Stühle , Schränke , Schreib Comkoiren , eure Wand Uhr,
Ledicanken , Kleidungsstücken , Bettes und Dettgewand , such sonstigem Hausqerach,
werden am Dienstag den 5 . May des Morgens um loUdr zu Befriedigung des König !.
Banes- Comto-rs in Emden öffentlich verkauft ; weshalb sich Kauflustige zur bestimmten
Zeit in Hage einsiaden können.

Des weiland Hinr . Jversen in der Thener nachgelassene Kinder Vormün-
dwen wollen desselben Modiden und Msvrntün , bestehend in Hausgerath , Zinnen,
Li '.uiln , Tische , Schränke , Eeik n und Bektgcwand , ü Pferde , Wagens , Eagen und
Pflüge , 18 Kühe , auch zuug Vleh , ein Donnerstag den rgten May des Morgens
um y Uhr öffentlich verkaufen lassen.

74 Bewe Bewen zu Siegelsum wiL freywsslig i ; milche Kühe , 6 Stück
jung Buh , 4 Pferde , 10 Dicmt Roggen und 20 Diemt Gras auf dem Halm , und
was mehr zum Vorschein kommt , der. y . May öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
l Der Hausmann Lieutenant Fokkm Ulrichs , ist willens seinen ansehnlichen

Platz zu Osteel , so jetzo von Johann Siebens Vienna bis May 1790 heuerlich gebrau¬
chet wird usd aus 70 JidZen Bau - und Grünland bestehet , wiederum aus 6Jahren öffent¬
lich vcchenren zu lassen und sind die Baulande diesen Herbst , das Haus nebst den Grün¬
landen aber May 179a anzutreteri ; auch will - erselbe z Diewt bcy dem Hengstlar.dswe-
ge und 8 Oikwateo , die Thzenen geggnnk , und nahes, « Deiche bey der Kreitlap-erey
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lieget , auf i Jahr verheuren lassen . Liebhaber körnen sich am 7 May in des Vogte«
Re>dermans Haus zu Marienhave einfinden und die Heuer Conditioncs bey der kom-
mißwns . Röchln Reuter einsehen.

2 Die Erben des wl . Amtmann Jherings iu Fricdeburg , wollen ihre zu Isums
nahe bey Wittnmnd liegende Zsegeley worauf die Sreine- und Zieigelbreuuereyvon dem
jetzigenPächter Dorumer mit sehe gutem S uceeß getrieben worden, und woben sich nebst der
Wohnung für Än chke und Zieqeler ein guter grosser Garten , auch etwas Weyde Land
befindet , auf 6 oder mehrere Jahre van May l 790 an anderweit verdachten , Liebha¬
ber dam können sich dcsfalls in Wi ' tmund bei dem Astessure Möhring und in Aurich bey
dem Negierungs - «ßistcn; - Rach Keuler melden. Aurich den Listen April 1789.

z Es ist jemand entschlossen, ein großes mit pl . m . 2 < o Stück bester Frucht¬
tragender Bäume versehenes Stück Würze ! Land , weiches vorhin zu eirer kinneubkiche
aptnt gewesen , sammt dem darin defindychM Fischteich und darauf stehende« mit vielen
Commöditateu eingcrichttten Hause nebst Stallgedäude uud Kutschhause , nabe beyra
Norder Thor in Emden belegen , aus der Hand auf annehmliche Coeditionen zu »ererb«
pachten . Liebhaber dazu melden sich deshalb bey dem Rachskasjellisteu Doß daselbst,
welcher nähere Nachricht giebt.

Gelder , so ausgebotenwerden.
r Die Vormünder über des weyiand Post- BotcnDirck Wi 'cken Kinder in

Wittmund, , Johann Oucken , S chnste: , und Jcbann TwrbesMauermelster daseibst , ha«
ben sofort oder May w. stehend , 20s Gmeiueihalcr Gold zinslich gegen bündige Ver¬
schreibung zu belegen.

2 Der Buchhaltende « rmenvorstcher zu Veenhusen Leerer Amts hat auf
May 1789 . 422 Gi . Preuß. Cour , zinslich zu belegen , L em danM gedjenet ist gegen
gute Hypothek, kann sich daseibst bey dem Vorsteher Harm HeddcrwWidey.

z Der Vormund über weiland Harm Jans Kinder , Namens Löbbert Claas«
seu zu Dmgum , har sofort 85O Nthlk . in Gold MMsngclder gegen 5 Procent zinslich
zu belegen. Wem damit gedienet und hinlängliche Sicherheit stellen kann melde sich
bey demselben.

4 Dev der Wittmunder Armcu- Casse sind 120 Thaler in Gold auf Heu rste»
Jun . und85 Rth !r . ,Gold am > sten Jul . auf Zinse zu belegen . Wer Gebrauch davon
machen und gehörige Sicherheit sttsieir kann , melde sich bey den Vorstehern Reucken
und Blcseue in Wittmund.

5 4 bis 5020 fl . holl , haben die Schutzjude» I . S . Elecf , I , Wulff und
Jsaae Meyer Curat noie . gegen landübliche Zinsen und higlänMche Sicherheit aus«
iukhun . Liebhaber meiern sich bey . huen in Emden . L riefe erbittet man sich krgnco.

6 Der kanzlcy Jn ' pettor und Notarius Buriage hat im Änfaug des Ms«
nats Man ein kapital a 722 ReichLrhaler und in der Mitte desselben ein dergle -chm
a Rkhlr . in Gold gegen hinlängliche Sicherheit und 5 Proeent in einer oder im
zmheilkü Summen zu belege«. Cüa .«
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LitattomS Trtdttorum.
i Bey dem Hochfreyherrl. ! Gerichte zu Dornum ist ans Ansuchen bei Haus»

manns Berend Remmers Damm in der Dsmumer Grode wegen der von demselben ohn«
längst bey öffentlicher Subhastation erstandenen , vormals zu des Hausmanns Esoert
Drrcks in der Dornumer Grode belegenea Platz gehörig gewesener respective g und 4
Diematea Landes der gewöhnliche Liquidations - Proceß eröfnet , und wider sämtliche
darauf aus einem Tcldanlchn , oder H-pokhec , Servitut , Erbschafts . oder sonstigem
dinglichen Rechte Anspruch habende Creditores et prä ;endentee die ediclal cikation cum
Termins zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Ansprüche von z Monaten , et peremw-
rie aus den 16 . May sächstkünftig Vormittags um y Uhr unter derVerwarnung erkannt:

daß diejenige Nealprätendenten welche sich mit ihren Foderungen an gedachte Grund«
stücke in diesem Termins nicht entweder persönlich , oder , im Fall legaler Ehehaf-
Lcn , durch einen zuläßigm und mit gehöriger Information und Vollmacht versehe¬
nen Mandatarium , wozu denen , welchen es hieselbst an hinlänglicherBekannt¬
schaft fehlst , der Justizcommiffarius Hedden in Hage vorgcjchlageu wird , melden,
damit präcludirct , und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer als diejenigenGläu«
biger , unter welchen der Kaufschilling verteilet wird , ein ewiges Stillschweigen
auferreget werden solle. Gegeben Doryuur am Hochfreyh.Gerichte d . z rJan . 1789»

2 Bey dem Stadt « Gerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Herrn Negie-
rnngs-Aßisten ;. Raths Kettler wegen des von demselben öffentlich « «gekauften von wey¬
land Heye Jacob Haucken herrührenden Hauses eum anneris an der Norder- Straffe
hieselbst Ebiekales wider alle und jede , welche darauf einen Real- Anspruch , Forderung oder
Servitut wie auch Näherkaufsrecht zu habe « vermeinen, cum Termins von z Monate»
und zur Angabe und Bescheinigung ans den rsten May nächstkünftig be» Strafe der
Abweisung und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Signatum Aurich
in Curia den 1i . Febr . 1789 . Bürgermeister und Rath

z Bey dem Hochfreyherrl. Gerichte zu Dornum ist über das aus einem Wohn«
Haufe , einigen Kirchen - Stellen und Gräbern , circa noo Gl. Ausmienerey « Gelder
für verkaufte Mobilien und Kaufmannswaaren , ausstehenden Ackivis und sonstigen,
wiewohl nicht sehr beträchtlichen Effecten bestehende Vermögen des ohulängst verstorbe-
nen hiesigen Bürgers und Kaufmanns , Andreas Adolph Hicken , per decretum vom heu¬
tigen Dato der general Concurs eröfnet , und Terminus zur Angabe stmmtlicher Forde¬
rungen an denselben , und öesfälliger Beweismittel , die , insofern sie in Urkunden be¬
stehen , sriginaliter zu producircn sind , von ? Monaten und peremtorie auf den 2Zste«
M -y nächstkünftig Vormittags um 8 Uhr unter der Verwarnung präfigirek:

daß diejenige Creditores , welche in gedachtem Termins nicht entweder persönlich,
oder, im FB gesetzlicher Hindernisse, durch einen zniäßigen , und mit gehöriger
Information und Vollmacht versehenen Mandatarium , wozu denen , welchen es
hieselbst an hinlänglicher Bekanntschaft fehitt , drr Justitz . CommissariusHedden
in Hage sorgeschlagen wird , erscheinen und ihre Foderungen an die Masse ange¬
ben , damit präcludirtt und ihnen deshalb gegen Pie übrige Creditores ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden selle.

Zugleich werden, unter Beziehung auf den bereits unter dem yten Oct. a . pr. in Vcr-
an-
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snlaffung einiger Crcditoreu des Gemeinschuldners erlassenen offenenArrest in Ansehung
dessen Ackivorum , alle diejenige , welche denselben eiwas schuldig sind , oder Pfänder
und sonstige Effecten oder Briefschaften von ihm in Händen haben , hiedurch angewie«
se» , dem Gerichte davon Anzeige zn khnn , und davon bey Strafe der Nullität unS
des Verlusts ihres daran habenden Pfand« oder andern Rechts an niemand , als an
das gerichtliche Depositum oder den od interim zum kurotore bestellten i Burggrafen
Jaui Hieselbst , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts - etwas zu bezahlen oder auszuant«
Worten. Gegeben Dornum am Hochsreyherrl. Gerichte den 2 . Fcbr. 178-.

4 Bey dem Up und WslthusenfchknGericht ist sd instantiam des Hausmanns
Albert Claaffen Ohling , als Käufers der von der Zrau Wittwen Ba»r als Erdm der
wryl . Frau Rechenmeisterintzoneings zu Westerhusen, öffentlich verfaulten von der weyl.
»erwiktweten Frau Rathsherrin Bcekmann als letzten öffentlichen Ankauferi» herrähren-
den , usker Uphusen belegensn resp . 9 und 12 Grafen Stücklaude Eitakio edictalis wider
alle und jede Gläubiger und R - alpräkmdentes cum termins von drev Monaten und zur
präklusivischen ReprodEsn auf den 27steu May a . c unter der Waraung erkannt:

daß die Ausseiibleibenden mir ihren etwaigen Real Ansp - üchen aus die Grundstücke
präcludiret und ihnen deshalb ern ewiges Slillschweigen auferlegtt werden soll.

Signatum Emden im Up- und WolthusenscheuGericht den 12. Fcbr . 1789.
5 Dev dem Skadk . Genchte zu Emden ist am 2ssten Mart . a . ,c . über das

fämmkliche Vermögen de« weylaud Kaufmanns N« H , Middendorfs der erbschastlichs
Liquidativns -Proceß erZssnet. Es werden demnach sammtliche Creditoees des besagten
weyland Middendorfs hiedurch zur Angabe und Iustistcation ihrer Forderungen und
Ansprüche cum Termin» vvn drey Monate» et reprodmtioniö pröclastvo auf den 4te»
Jnlii nächstkünftig des Vormittags um 9 Uhr mit der Warnung vorgeladen , daß die
Auffenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Forde¬
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger vvn.dyk
Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen. <

6 Bey dem Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen der Kirche » ? Vorsteher dass-
gerresormirten Gemeine, wegen des von Wilke Lohmanus Erben a« M Hitlers verkanste«
von diesen auf exercirkes Räher- Rechk abgestandenen in der Klrchstraffe beb 'genen Hau¬
ses zum Zeichen des goldenen Thurms mit Brauecey , Gattes uns übrigen Annezea auch
dessen Kauf -Schillings der Liqmbarions- Proecß eröffnet, und Citatio Edictalis erkanntworden . Es werden daher alle und jede , die an besagtes Immobile oder dessen Kauf-
Schilling , aus Näher-Psand odereinem andern dinglichen Rechte einen Anspruch zuhaben vermeinen , vorgeladen, solchen innerhalb 9 Woche», längstens in terminv perem»lorio den rzsten Junii c . bey diesem Amtgerrchte anznzeigen , widrigcnsalls sie damit
präcludiret und in Absicht des Jmm .Mis , der Käufer und der Gläubiger , unter de¬nen das Kaufgeld vertheilet werden wird , evthvret werde » solle » Signatum Leerr« Amtgerichte -en 4ten April »789.

7 Deym König ! . Greeksielische » Amtgerichke ist , aus Ansuche « des SchiffersEngelbert Michels zu Greetsiel , cttakio edictalis zur Angabe und Instification wider alle
lmblzedr , welche auf ei» vo» de» Eheleute» Ja » Georgs und Greetir Lönjer m der

Pekl«
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Pekel-A. in Anno 1780 an Ryke Harms ans dem großen Dehn und von diesem in
Arms 1786 an gedachten Engelbert Michels verkauftes Muttschiff Ansprüche u d For¬
derungen zu haben vermeinen,cuin termino von 9 Wochen er präclusivo aus den iS . Junii
nächsikünsrig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

8 Äom König! . Preuß . Amtgerichte zu «urich wird hierrnt zu wissen gefüget,
daß auf Ansuchen des Bürgers und Bäckers Coord van Hallen in Aurich wegen der
von Jan Beren « Janssen öfferttlich gekauften Z Kämpe , und wegen des von Jürgen
Jibben Peters Erden öffentlich gekauften Garten ediclaies cum Termino von y Wochen
und längstens peremtorisch auf den i rten Junii d . I - des Vormittags um rc> Uhr un¬
ter der V^ warnung erkannt worden , daß alle und jede, welche auf solche Grund-Güter
aus irgend einem Grunde , er habe Namen wie er wolle, einige Forderung und Anspruch
oder Servitut zu haben vermeinen , bey ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung
ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen an die gedachten Grund Gäter werden prä-
cludirt und isnen deshalb sowol wider den Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger
ein immerwährendes Stillschweigen werde auferlcgt werden.

y Bevm Kinigl. Amtgerichte zu Wittmund sind Wider alle diejenige , welche
auf gewisse L ^ Dicmathe 11 Ruthen Erbpachts >?and in der Eerdmmr - Grobe , »ut
Hause , Kirchen - Sitzen und Begräbnissen, weiche Hedde Popken aa Focke Jaussen Hin-
richs verkaufet, und dieser an Sr . König!. Majestät von Preußen re- zum Eigenkhum
überlassen hat , Edictales eum termino reprobuckioms auf denLöstenMay erkannt, un¬
ter der Verwarnung , daß d«e Ausbleibende mit ihren Ansprüchen präcludiret, und ih¬
nen gegen den Käufer sowohl als die zur Hebung kommende Gläubiger ein immerwäh¬
rendes Stillschweigen auferleget werde « solle. Derniers.

io Bey dem Stadtgericht zu Norden ist auf Ansuchen des Jan Peters Cstatio
Letalis wider alle diejenigen , welcheauf das publice vonihmangekaufteHausdes
Hiesigen Schusters Gerd Hisrich Buß au der Wester- Strasse im Norder- Kluft 2 .' cn Nott
No. 52ü Real - Foderungen oder Servitut zu haben veuiieimn, cum tecm . no reprs-
ductwnis et annslationis präclusivo auf den 26sten Map a . e. um 9 Uhr bey Vermei¬
dung der rechtlichen Folgen erkannt.

Jmgleichen bey obbenannteu Gericht ist auf Ansuchen des Jan Dirks Kruse
Malis Cdietalis wider alle diejenige , welche auf das üffcmach von -hin angckauiccHmiL
des Lucas Tjarks im Norder - Kluft ite« Rott No . 488 an der WAr - Strasse U . iclvst
Re« l - Zoderu«gea oder Servitut zu haben vermeinen, cum termino reprodu nioni« et an-
notstioms präclusivo aus des 26sten May g . k. UM9 Uhr unter der gewöhnlichen Ver¬
warnung erkannt.

Bey dem Stadt - Gericht zu Norden ist auf Ansuchen des Peter konrad
Potimus Cilatio Edictalis Wider alle ticjeuige , weiche ans das wo » ihm öffentlichen-

- gekaufte Haus des hiesigen Schusters Hinnch Simons Hmrlchs am Nruwege im Sä-
Sec Kluft 3ken Rott Ns , 180 Real- Foderungen oder Scrviluk za haben vermcincn , cum
ttlinmo rcproduct :»nis et ansststionis präclusivo auf den 26sten Map a. c . um 9 Uhr
^ey Vermeidung der. rechtlichen Folgen erkannt.
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i r Bey dem Königs . «mkgericht ru Efts « ist über dar sämmtliche Vermögen
der Hausmau«« zu Husum« Jhbo Liarks Hayen bestehend « u« einem Platz zu Husum«
groß 50 Diemathen , sodann 2 Diemathen , so resp. auf 5682fl. und 414 fl . eidlich ge-
würdiget , sodann Hausma«ll«- Bcschlag und Haurtzrräth der generale Courur « eroinet
und sind sämmtliche Gläubiger zur Angabe und JuWcation ihrer Ansprüche innerhalb
z Monaten und längsten « in termiao präelusivo auf den - ke« Iunii unter der War¬
nung vorgeladeu:

daß die Ausbleibcnden mit ihren Forderungen von der Masse abgewiessn und ih.
neu in Hinsicht derselben und der daran« zu befriedigendeuGläubiger ein ewige«
Stillschweigen auferleget werden ssll.

Zugleich sind alle diejenigen , bey denen der Gemeinschuldner etwas versetzt gehabt , an«
gewiesen , die irmhabende Pfand-Stücke bey Verlust ihre« Recht« nnd Anspruchs an der
Masse dem Gerichte anzuzeigen .i

l2 Vom König! . Preuß. AmtserlchtezuIAurich wird hiemit zuswissengefügt,
daß auf Ansuchen de « Vogt Lauer in Aurich wegen de« von Röpke Röpken zu Hsleoorf
in Sezkauf erhaltenen halben Heerdes Edictale« cum terrnino von y Wochen und läng-
Pen« pcremlorijch aus den ytcnMay d . I . des Vormittag« um io Uhr unter der War¬
nung erkannt worden , daßalleund jede , welche auf solche Grund-Güter au« irgend
einem Grunde , er habe Namen wie er wolle , einige Forderung nnd Anspruch , wie
auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , bey ihrem Ausbleiben und
unterlassenerAnmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen an die gedachten
Grund Güter werden xräcludirt und ihnen deshalb sowol wider den Ankäufer als widcx
die übrigen Gläubiger ein immerwahrende « Stillschweigen werde auferlegt werden.

1 z Beim König! . Amtgerichte zu Leer sind ad iustantiam des Herrn Geheimen
Krieges . Raths Freyhcrrn von Nehden zu Leer edictale« wider alle und jede , welche auf
die von dem Kaufmann Hake Olthof und dem Otje Boekhoff privatim anerkaufte resp.2 Pferde , 4Kuhweiden und 2 Kuhweidenauf den Oster « Meelaaden bei Leer , Spruch
Forderung uud Näherkauf« - Recht zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe et ju«
stificakion von6 Wochen et präelusivo auf den ri . Iunii 1789 unter der Warnung er¬
kannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grundstücke prä«
eludiret , uud ihnen deshalb und in Hinsicht de« Käufer « ein ewige « Stillschweigen
auferleget werden solle.

14 Bey dem Emder Amtgerichte sind auf Ansuchen de« Bäckermeisters Ulbr
Willms zu Critzum edictale« wider alle und jede , weiche auf das demselben vsu de«
weiland Casjeu Jacob« Erben , namentlich Jacob Karsjen « , Schelke Karsjens, Hinrich
Krrhliug uxorio

'
aoie. und Gelmer Karsjens zu Jemgum am 17 . Oct . 1772 au« der

Hand verkaufte, zu Critzum stehende Hau« cum asnexi « au « irgend einem rcchrlicheu
Grunde Spruch und Forderung oder auch NäherkausLrechk zu haben vermeinen , cum
Lermino zur Angabe von 9 Wochen et Justificationi « auf den sten Jul . a . r . erkannt,
unter der Warnung , daß denen Auffeableibende « nachher sowohl in Hinsicht des rubri.
ritten Hause« , als des Käufers, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden Me.

( No . 18 B ö b ) i;
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i ; Bey dem Emder Amtgerichte sind auf Assuchen des Hayung Jürgen«
zu Canum ebictales wider alle und jede , welche aus das demselben von Jannes Jacobs
Jellinghusen aus der Hand verkaufte, zu känum stehende Haus cum avneM aut irgend
elnem dinglichen Rechte Spruch und Foderusg oder auch Rährtkaufsrecht zu haben ver¬
meinen , cum Termins zur Angabe von 6 Wochen et Justificgrionis auf den istenJu ».
a . c . erkannt , unter der Warnung , daß denen Auffenbleibendeu nachher sowol in Hin«
stcht des rubricirten Hauses , als des Käufer « , ein ewiges Stillschweigen «userleget
werden solle.

16 Bey dem König ! - Amtgerichk zu Esens ist aus Ansuchen des Hausmanns
Harm EugelcktN und dessen Ehefrau zu Neudorf wegen des durch ihnen privatim erstan¬
denen , zu Nendorf belesenen, und dem Hausmann Johann Harms Oltmanns und
dessen Ehefrau daselbst zuständig gewesene« Platzes Citakio edictalis wider alle und jede,
welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, ans welchem Grunde es seyn
mag , zu haben vermeinen rum termiao von 9 Wochen et reprod . aeque ae annok . prä-
clus. aut de » ? tcn Julius unter der Warnung erkannt:

daß die Ausdlcidende mit ihren etwaigen Reaiansprüchen auf das Grundstück prä»
eludiret , und ihnen deshalb ein ewige « Stillschweigen auferlrget werden soll.

Citatio Edictalis.
Wir Friedcrich Wilhelm von Gottes Gnade « König von Preuße« re . re.

Demnach Unserer Regierung Eure Ehefrau Hiscke Hinricht aus Hamswerum , unter¬
tänigst angezeigt , wargestalt Ihr der Claes koordes Euch vor 6 Jahren von ihr ent¬
fernet und seit 5 Jahres v»n Eurem Aufenthalt nicht die geringsteNachricht eingelaufen,
weshalb sie denn gebeten , nach Anleitnng des Ehescheidung« > Edicts von 17. Novbr.
1782 . H . 6 . wegen dieser böslichen Deriaffuug , Eure Edictal» Vorladung ordnungs¬
mäßig zu veranlasse» , und eveutualiter auf die Trennung der Ehe zu erkennen; solchem
Suchen auch deferirt worden r so rttiren und laden Wir G ' ch , den Claas Cordes aus
Hamswerum per publica proclamaia , davon eines allhier bey der Regierung anzuschla¬
gen , auch durch die hiesige Intelligenz . Blätter bekannt zu mache » , hiemit ein für al¬
lemal u » d also peremtorie , daß Ihr a dato in den nächsten z Monaten , längstens i«
termino de « 27 . Aug. inst, früh um 8 Uhr auf Unserer Regierung , vor dem Deputats,
Regierungs - Auscultator Reimers sen. durch einen mit hinlänglicher Vollmacht versehe¬
nen Bevollmächtigten erscheinet , und nach de» Umständen und Erörterung der Sache,
rechtlicher Verfügung ; im Fall Eures Ausbleibens aber , daß die bösliche Verlaffung
für erwiese» angenommen und die Ehe in contumaciam getreuuek werden soll - gewärti¬
ger . Wornach Ihr Euch zn achten. Urkundlich mit Unicrm Ostfnesische » Regierungt-
Jnsiegel besiegelt und gegeben Aurich den 2zsten April 17s- .

(L . 5.) Im Namen uay von « egen Sr . Kömgl. Majestät.
von Benicke . Reimer.

N 0 t i fi e a t i 0 n e s.
r Der Kunst- und SchönfärberJan Groorhoff in Leer" auf der Osterstraffe

wohnhaft , hat bas neue , so bey Lebzeiten noch memand erfunden , ausgesnnden , roh
Gar«
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Garn oder greis Leinen in 2 Stunden recht weis zu machen, und zwar mit sehr gerin¬
gen Kosten . Da diese Wissenschaft nun hauptsächlich für alle Zwirnmacher hier im
Lande sehr »ortheilhaft , so können alle Liebhaber besonders die Zwirnmacher, so Belieben
habe» solches in lernen, sich bey ihm einfinden und für ein billiges lernen.

2 Nachricht . Schon eine geraume Zeit her ist das Fragen nach ächte»
Cichorien Laffce bey mir vergeblich gewesen, indem es an dem fersern Transport von
Bremen bieher gelegen hat , und nicht eher als jetzt zu Wasser hat komm» können , auch
mir vsrgenswmcn habe , gänzlich keinen andern zu haben , als den ächten , nach Che¬
mischen Grundsätzen bearbeiteten Braunschweigischen Cichorien - Laffee , als
wovon sich viele , die davon bekommen haben , durch die Güte desselben überzeugen kön¬
nen, und wovon man auch bereits vor einigen Jahren in diesen Anzeigen No . 26 . Pag . 526
1787 ein mehreres erinnert hat , welche Nachncht ich damals durch einen andern Freund
habe mserirea lasse » , und denen so daran gelegen ist , dahin verweise . Es würde daher
Zberflüßkg seyn , zu dessen Lob hievon noch ein weiteres hiluuzufägeu ; ein jeder der nur
eine Probe macht , wird sich durch die Güte dieses ächten Cichorien -Kaffe gegen den an¬
dern bald überzeugen können , als wovon mau sicher gegen den gewöhnlichen mit der
galbschcid zrrkann und dabey einen ganz ander« dem ausländischen Kaffee gemäßenGe-
schmack erhält , dazu aber besonders der Gesundheit dienlich seyn soll , wo hingegen See
unächte derselben nachtheilig ist . Dieser aufrichtige gemahlene kichorieu- Kaffee ist nun
wieder bev Endesunterzeichneten bey Parrheyen , als auch einzeln, in ganzen , halben und
viertel Pfunden z» haben , so wie solcher von letzo an allezeit in ohnvcränderlichec
Güte au« immer derselben Fabrigne zu dem allerbilligsten Preise zu bekommen seyn
wird . Zugleich mache bekannt, bcch bey mir jetzo und auch in der Folge aüerley Sorten
feines , mittleres und grobes Siegellack bey Partheycn , einzeln Pfunden und auch bey
Stangen um einen billigen Preis zu bekommen ist. Leer den totes April i ?8y.

G . G . Mäcken.
z Nachricht.

Die binkerlassene Werke Friederichs H . Königs von Preussm , 8vo. Berlin 783 . alle
i ; Theile , wovon bereits 5 Theile heraus find und das ganze Werk 5 Rthlr .

' kostet,
werde« ehestens allhier zu haben seyn. Die 5 erster« Theile kosten i Rthlr . 16 Ggr . , die
io letzter» Thrill 3 Rthlr . 8 Ggr . BequemIichkeiWhalber kan« man sich an folgende
wenden , als welche für ihre Bemühung nebst meinem verbindlichsten Dank eine billige
Vergütung, erhalten sollen , in Norden die Hrn . Buchbinder Neumann und Boldeus , in
E >ensHerr Buchb. Schött !er,inWerdum Herr CaodidatDechtwanu , inWittmund Herr
Buchbinder Schöttler , in Emden Herr Kahle , in Wener Herr P . kr . Paanenborg , hier
in Leer aber an Endesunterzeichneten. Sollten sich sonstige damit bemühen und Bestel¬
lung darauf annehmen , so haben sie sich nebst meinem ergebenste » Dank gleiche Vor-
theile zu versprechen.

Auch kann bey eben augezeigten Herren und bey mir noch auf des Herrn Predi¬
ger Beyers allgemeines Magazin für Prediger nach den Bedürfnissen unserer Zeit , als
wovon in diesen Blättern No . 8 u. y . ein mehrers erinnert worden ist, subscribirek wer«
den. Leer den r z . April i ? 89 . Mäcken, Buchhändler.

4 Es werden alle diejenigen, welche noch au des weiland Holzhändler Jacob
Drrks Fischers Erben schuldig find , erinnert , sich . in Zeit von vier Wochen bey denen

Vor-



Vormündern Jacob Heykes Fischer et kons. mit der Bezahlung einzufisdea , welche sich
aber inTerminsnicht ernünden , sollen dem Gerichte übergeben werden. Norden den
loten April 1789.6

Bey Weycrt Poppen in Norden ist bester Brabanscher, auch weisser Klee-
Saamen zu bekommen.

7 Der Stadtswachtmeister Fischer in Norden hat 2 ^ Diewat Nendeicher
Landes in der Westermarsch aus der Hand zu verkaufen , oder zu vererbpachten,imgleichen
eine Dcheerdischheik auf iz Diematen Land , zu yc> Guld . 5 schaf in Gold jährlich , gleich«
falls zu verkaufen ; wer zu einem oder andern Lust hat beliebe sich nächstens bei ihm zu
melden.

8

Der Kupfersch-midt Johann Matthias Claasses in Emden am neue« Markt
bey der Waage , ersucht das geehrte Publicum um geneigte » Zuspruch , er verspricht fo-
wsl an Bier - und BranMveinsgerätheals auch an sämtliche Maaren , jederzeit prompte
Arbeit zu liefern gegen civilen Preis . Auch wird bei demselben ein Lehrbursche verlangt
wer dieje Profcßion zu erlernen Lust hat , der kann sich bei obeubeuannten einßnden , um
wettere Condikiones zu vernehmen.

A 8/ hck . kulciiea cls Iieickc vielen ror Lmclcn 15
lebolcooinen al ^ erkiLkb H-Llemocs ' lK voor l6Ü. kupra 6ne ^ naalcc cn Llau-
rc !s , ruiverc Aemalen Lictior )' ,̂ cn släcrlrrncks Xruicieneer5va »rcn
lor crvüe verroe ^r en jcäcrs Lunli en rccommanckacie.

10 Bey dem Spiegelmacher Rudolph Decker in Emden sind allerley neumodische
Spiegel zubekommen, auch renooiretderselbe alte von Flecken- Auch hat er neulich zwey
Ladungen französisches Glas und Wau aus Rouan bekommen , und verfertiget auch
Micrsscopen , hat auch allerley Sorten Wein , Glasemacher« Diamanten , gemahlnen
Gips , geschnittene Fensterscheiben , Faßbänder und Pipenstäbe, alles für billigen Preis.

i i Aurich. In der Wiukerschen Duchhandlung sind die hinterlassene Werke
Friedrich n . Ueiaere8 vo Ausgabe bereits angckommen und die erstern 5 Theile sindin
den Händen d . s Publicums . Die übrigen lo Lhcüe werden Ostermeffe erscheinen . Das
Exemplar alle iz Lhrile kostet 5 Rthlr. Gold, und auf Schreibpapier 8 Rthlr . Druck
und Papier ist sauber und ähnelt gewiskeinem fameuse « Nachdruck, wie einige im Publico
glauben wollen , als wenn er ein augekaufter Nachdruck sey. Mit dem Deyerschen
allgemeinen Magazin für Prediger — wovon in Ns . 8> 9 - dieses Wochenblatts nähere
Anzeige geschehe« — ist die Veränderung dahin getroffen, daß nunmehro 12 Hefte im
Jahre erscheinen , und der Subscriptions-Preis auf z Rthlr . Gold , der Ladenpreishin«
gegen auf 4 Rthlr. gesetzt worden. Zu jedem Hefte kommt ein Portrait en Medaillon
eines berühmten Gottesgelehrten , z . B . eines Jerusalem, Spaltung , Seiler, Doeder«
lein , Griesbach , Leß rc. Zufolge einer brieflichen Nachricht werden die Verfasser des
Magazins , inAbsicht des Inhalts die goldene Mittelstrasse halten , so baß es für jeden
Prediger brauchbar ist. Bis längstens med. May steht die Subscriptionnoch offen, so»
wol in obiger Handlnng , alsauchbey den bekannten Eomspondente « derselben, in Em¬
den, Norden nnd Esens. ir



-! 2 Die Kirchvögle der grossen Kirche zu Emden sind resolvirek , den Bau der
lateinischen Schule daselbst und die dazu erforderliche Materialien am 14 May 1789
des Nachmittags um 2 Uhr an die Minstaunehmende auszuverdingkn. Liebhaber kön¬
nen sich deshalb zur bestimmten Zeit aus dem Chor bemeldter Küche einfindea und die
Eruditionen vernehmen.

iz Der Leder Fabrikant Caspcr Frlcsendorf aus Iserlohn macht hiemit bekannt,
daß er mit KöniglicherCamera ! Erlaubnis zum Ankauf beuötigker Felle nächstens m Ost-
Friesland sich einßnden werbe, und zwar am ulen May in Wehner bei Herr Johann
Bvrchcrs am 13 . May in Leer bei Frau Kinzius in der Waage, am i zterr May in
Aurich bei Herr» Dirck Melle im rotheu Löwen . Wer also rohe Kelle zu verkaufe» bat,
wird ersucht , sich an den Tagen seines AusenthalS an jedem Ort fieißig einjusinde« »M
guten Handel mit ihm zu Wessen.

14 Der Gastwirth Hermann Georg Bohlsien in Esens bisher im Wape« von
golden Hirsch , verändert seine Wüthschafr mit isstehende» Maytag im Wape » besschwar-
tzen Pferdes , bey der Oberpastorey in Esens und bietet allen honetten Reisende» gut
Logis und prompte Bewirtung an.

15 Der in dem vorigen Wochenblatte auf den izten May angrkündigte Ver¬
kauf desDomiaiiDirecki von der vrrwittweten Frau Admmisiratsrin Harringa undde¬
ren Kinderinder Frau Wittwe Helperi Erbpacht « Immobilien , geht gewisser Ursache»
halber nicht für sich , sondern bleibt bis jum AusgangJunii ausgrsrzt. Der nähere
Termin wird bekannt gemacht werden,

16 Der Abdecker Hans Lasper Stick zu Norden, machet hiedurch bekannt, daß
er die Abdeckerbedienung zu Norden und Berumer- Norder Amt »och 2 Jahr in Pacht
hat ; wer also was abzuleder » hat , kann sich bey ihm und nicht bey dem Peter JanffenEtuhWelden.

17 Des weyl . Hausmanns Otte Eyls Jacobs Erben zu Oldendorf , Wittmun«
der Amts , wollen ihre beiden Plätze zu Stedesdorf , vormals Heye Heeren und Mar¬
ten« Land , unter der Hand verkaufen. Liebhaber dazu belieben sich zu Oldendorfein-
sinder , und contrahiren.

18 Die Sammlung Königs. Ediete für das Jahr 1787 ist aufetzo bey mir ab-
Modern für z ri . 2 ggr . weiches dem Publico und besonders Veuenjeoigen bekannt ge¬macht wird, bene» die Anschaffung derselbe » oblieget . Aurich den so April 17-9.

I - Doden.
. . iy DerGasttviMHermanJcken der feit einigen Jahre» i» der Sonne zu Au-

nch gewöhnet ; ziehet in der Osterstraffe im Ubstallsbaum, recommandiret sich allen ho-
^ "" Reisenden, verspricht gutes Logis und Aufwartung wie auch Stallung zu Pferde

Avertissement.
- . . bemerket worden daß verschiedene. Behn - und andere einländischeDHiffer, mit ihre« Schiffe«, fremden Torf Herrinholk » nnd solchen in der Provinz debt-

ttre«
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tiren - Gleichwie solches aber rum Ngchtheil der hiesigen Vehne und Absatz der rin¬
ländische« Torfs gereichet : So wird sämmtliche» Schiffern das Heremhole» fremde«
Torfs , bey i Rthlr . Strafe per käst und Confiscation der Ladung, hiedurch gänzlich ver¬
böte « , und bekannt gemacht, daß die angistrsite Jmpost-Receptor « instruiret worden,
dergleichen Schiffe mit der fremde« Torf Ladung anzuhalten und davon sofort Anzeige
zu thun , damit dar weitere derhalb verfüget werden könne. Signatum Aurich den
27. Appil 178y-

König! . Prenß . Ostfr. Krieges- und Domainen-kammer.
Verkauf.

Die Wittwe des weiland Conrad Fleischer zu Blersum im Amte Wittmund
will am Sonnabenddeu zten May verschiedenes Hausgerätheöffentlich verkaufen laffrn.

Getreyde Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in derStadt Emden, den 24. April. 1789-

Writzen 220 bis 240 Gemthlr.
200 222
155 I60
145 152
122 US
90 ISS
62 72
50 62.
IIS 11 s .'

222 252
- 5 102.

12 14.
12 II.
12 lz.
12 11.

Ostseeischer per Last
einländischer -

Rocken , Ostseeischer -
Einländischer -

värste , Winter - — -—
Sommer -—

Haber , zum braue« !—
zum Futter » — -

Buchweitzen -
Erbse« — —— irr- -
Dohnen 2-
Käse -bester Sorte 122 Pfund ^

geringerer dito - ^
Butter itel rothe — —

— » tri weiffe — — -
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch von der aröbern Sorte
120 StstckaS Stück aufs, Pfund

mithin das Stück
Feineres dito

mitdi« das Stick ^ ^ ,
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurlch,

für den Monat May 1789.
EinRockenbrodtvo» 8 ; Pfund - ' 7
ZwryEyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt z« 7 Loth - »
Zwey Schoonrogge « ganz von Writzenmchl a 7 Loth - H
Zwey dito , tßeils von Rocken theils von Weitzen a 8 Loth - *
Zwey Sauerbridte zu y Loth - ' *
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund - ' 4

die mitlerc Sorte - - Z
die geringere oder zteSorte - 2

Guld,

22 24Tl.
^ zstbr 4lstör.
18 ' 2sBl.

gi stbr . zZ

St.
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- L
3

4
5
6
7
9

12 SK
IL

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

hie mitl . Sorte , das hinter Viertel «
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaaf« oder Lamfleisch das beste a Pfund - «
Echweinfleisch a Pfund » » » «
Mettwurst « Pf . « »
Speck - » «
rrockeu dito » , »
Schweinfett oder Rüssel . «
Eine Lonne gut Bier 2 Rthlr.

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier « i Rthlr. 26

Ei» Krug davon - « 1
Brodt - Flasch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,

für den Monat May 1789.
Ei » grob Rocke « . Brodt a 8 ? Pfund — 8 Stbr.

n Loth fein Rocken . Brodt — - — ? r
8 Loth weis oder Weitzeu- Brodt -

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund —
die 2te Sorte - -

zte Sorte — 7 -
Schweinefleisch das Pf . —
Kalbfleisch die beste Sorte dass Pf . -

die rte Sorte ——-

5

das gemeine
Schaaf »derkammsieischdas beste

dasschlechtere
Bier das beste die Lonne ^

dasKruß
die zwote Sorte die Lonne

das Kruß
die dritte Sorte die Lonne

das Kruß
fogeuanntes Klembier dieLonnf

das Kruß
Brodt - Misch - und Bier -Taren der Stadt Norden

„ für den Monat May »789-bin Rocken -Drod M ir Pfund schwer - « .

. Ziel dito
5koth
4ikoth

1
3
L
2 .
5
4

2
2
2
1

3 rl. Z8
2

2kl. 12 stk.
1

L 26
1

S7

2ß

7L
5

vnroggerr halb Rocke«
»erbrodt -

9 str.
4
2

5 W.
7L
3l
5

rP.



r Pfund Rindfleisch vorn besten
idito mittelmäßiges
idito von schiechtern
rditsKaibfleilch »om besten
idiromittstmäßiges
idttsichirchtera
iPfnird Lammfleisch vom beste«
idito «nttelmäßiges
i Veto schlechtes -— 7- 7

1 dito Schwemfleisch
i Lonne rr Guide « Bier
iKrug In der Sch encke
1 dito nnßer der Schencke
r Lonne9 Gl Mer —77
i Krug in der Schenke
rbttoausscr der Schenke
1 Tonne Z Gl dito
iK 'uz in der Schenke
1 Krug äußer der Schencke
i Lsnse beste bitter dito
iKrug in der Schencke
idito außer der Schencke
i Lonne ordinarres bitter dito
r Krug i» der Schencke
i dito außer der Schencke
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens
Monat May 1789.

Ein grob Rocke« Brodt r« 7 z PstmS
dito kein Rocke » « rsdt tu 14 koth
dito fein Drsdt von halb Weitzen und Rocken Mehl « r2 koth
hsto Weitze« » rodt mit oder ohne Corinkea j» 9 ; Loth

Ein Eier oder Frani «Brodt ju 8 Loch .
Das übrige Weitzen« «nd Rocke » . Brodt in kleiner » oder grösser«

Format nach Proportion obiger Lare.
Das Pfund vom beste« Rindfleisch

der mktlers Sorte

Das Pfund vom besten Kalbfleisch
— — der 2ten Sorte

der 'getmtzßen Sorte
Die Lonne vom besten Bier

Ser Kru , davon
Die rönne vom mittel Mer

der Krug davon

der geringste«

3 MblkV

»QSL.

für de»
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2 !
1
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2
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